
Diese Korpusform mit dem unten 
ansetzenden Tonnengewölbe – die 
hat man doch schon mal gesehen? 

Richtig: Für die limitierte Auflage des 
Technics SL-1210 GAE (AUDIO 11/20) 
fertigten die Landsleute und Tonabneh-
merspezialisten von Nagaoka exklusiv 
das JT-1210. Dieses Moving-Magnet-
System bildete sozusagen die Vorhut für 
die Jeweltone-Serie der Japaner. Das 
Topmodell heißt JT-80 BK (wie Black), 
kostet rund 600 Euro und unterscheidet 
sich äußerlich nur durch die gänzlich 
schwarze Generatoreinfassung vom JT-
1210 – oder auch vom JT-80 LB (wie La-
pis Blue) für 230 Euro. Das kam auch 
zum Test, erwies sich aber im Labor mit 
einer Nadelnachgiebigkeit (Compliance) 
von über 50 µM/mN als zu weich aufge-
hängt für gängige Tonarme. Deshalb lief 
alleine das BK auf, das sich mit Werten 
von 23 (vertikal) und 25 (lateral) für die 
heute üblichen leichten bis mittelschwe-
ren Ausleger noch gut eignet.

Nagaoka feierte 2020 das 80-jährige 
Bestehen. Man verfügt also über Erfah-
rung im Tonabnehmerbau, seien es nun 
Moving Iron oder eben MM. Beim Spit-
zen-MM sitzt ein elliptischer, nackter 
 Abtastdiamant (laut eigener Auskunft 
schleift Nagaoka etwa 90 Prozent aller 
weltweit verbauten Abtastnadeln) auf 
dem Nadelträger aus dem so leichten 
wie steifen Bor. Doch auch der Genera-
tor erfreut sich edelster Materialien.

Jedenfalls konnte das teuerste Jewel-
tone seinem Namen alle Ehre machen. 
Juwelengleich glänzten die Stimmen 
von Katja Werker, Llyod Cole oder Ste-
phanie Lottermoser, in allen möglichen 
Klangfarben erblühte „The Orchid“ vom 
Maciej Golyzniak Trio (alle Musiktipps 
siehe Vinyl-Teil). Doch wirkte bei aller 
Pracht nichts aufgesetzt, die unaufdring-
liche Natürlichkeit leuchtete, ohne zu 
blenden. Das recht leise Nagaoka JT-80 
BK verführt zum Langzeithören – und 
zum Kauf einer Top-MM-Stage. 

DER FARBSTARKE
Der Traditionshersteller Nagaoka bringt die „Jeweltone“-Serie  

in den MM-Markt. Die Spitze markiert das schwarzgewandete 

JT-80 BK – ein System, das in allen Farben glänzt. ■ Von Lothar Brandt
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ÅMM-Supersystem  
mit sehr natürlichem, 
dynamischem Klang

Íbraucht guten MM-Pre, 
um alle Vorzüge entfalten 
zu können

Klang 91
Ausstattung gut
Bedienung gut
Verarbeitung sehr gut

 KLANGURTEIL 91 PUNKTE
PREIS/LEISTUNG ÜBERRAGEND

STECKBRIEF
NAGAOKA
JT-80 BK

Vertrieb Auditorium 
Tel. 02381 93390

www. nagaoka.de
Listenpreis 595 Euro
Garantiezeit 2 Jahre
Nadelträger/Schliff Bor/elliptisch
Auflagekraft/empf. Arm 16 mN/leicht bis mittel
Tiefenabtastfähigkeit 110 µ
Hochtonverzerrungen 0,13 % (li); 0,28 % (re)
Ausgangsspannung (DIN) 5,5 mV (li); 5,66 mV (re)
Impedanz/Induktivität 930 Ohm/750 mH
empf. An- /Abschluss MM 47 kOhm
Gewicht (o. Schrauben) 8 g

FAZIT

Ich kann mich auch für MMs 
begeistern, aber so richtig vom 
Hocker gerissen haben mich 
bisher nur wenige. So wie das 
Nagaoka JT-80 BK. Aus seinem 
schwarzen Body kommt eine 
Farbenpracht, die ihresglei-
chen sucht. Eines der besten 
MM-Systeme überhaupt.

Lothar Brandt 
AUDIO-Mitarbeiter

Ungewöhnlich linear, mit gerade 
einmal + 1,5 dB bei 20 Hz und 20 
kHz verläuft der nahezu kanalglei-
che Frequenzgang. Bei der Über-
sprechdämpfung ist rechts auf links 
(grün) mit 23 dB schwächer als  
links auf rechts (34 dB bei 1 kHz). 
Exzellent die 110 µ Abtastfähigkeit 
bei nur 18 mN Auflagekraft und  
die sehr niedrigen Verzerrungen. 

MESSLABOR

EDITOR’S CHOICE

06
/2

1

www.audio.de ›06 /202148

Analogquellen › TONABNEHMER


